
Dem wirörM/hocM,
letten vnd Achtbarn Hkrm Gun
thero Bock/der rechten Hvct .vnv des hei

ligen Reichs Scat Z^otenburg/ausf
der Lhauber/O bersten Syndico/

meinem Günstigen lieben
Herrn vnd guten

Freunde
Gottes gnad durch Iesum Christum/

Amen
O chgelerterHerr D - ceor / Geliebter

LL/Herr/wiewol vns Christen gantz wok
bewust rst / Das wir vnstre lieben freund /
vnd gute brkanten / durch den zeir lrcbeN
Tod/mchr gar verlieren/wie die andern
vnglaubigen/vttd die Heiden vermeinen/
welche ke'N hofstrrmg von derauffersteB
hung wessen noch haben i. Thesd . 4 . son^
der wissen ans ^das allcrgewiste/das wir
al !e(So in ? Herrn abgeschidm . Apo . 14 . )
nach der frölichen austcrstehungvonderr
Losen / in ewiger freude widrumb zuja^
men komen/aneinander sthen / können/
lieblich mir einander reden / vnd vns mir
Chrrsto Jesu vnstm geliebten Herrn vnd
Heiland sambt allen ausserwelrenewig*

Ä r lrch



Vberdaslobgksang.
ltdxn frerve werden .Marh . 24 *2 ff

Jedoch) kan es das arme gebrechcnhast '
te fletsch» vnd blur ( so wir noch»am halst
vmbcragen )niche garlasten / das es stch ^
nicht auw in dieser zerr wie kury die jmer
ist ' darin es seiner liebsten freund vnd glMterbekancen beywonung cmbrrenmuss/ '
bekümere/denenmieseufftzknachdencke/ ,vnd offc dauon gegen anderen sage vnd 1
klage / vnd das nahend die zeit seinesU*
densldoch nicht nach heidnischer/ noch '
nach Papistischer werse )treibe / darnach ,jm auch denn der selbige Mensch gewesen
ist. !

Dieweil denn /Geliebter Herr Doct .der
Almechtige Goer / ewer wr'rden vnd ache !
barkeit/gelibce Tochter / Jungfrawen ^
Elisabethdurch denzeitlicheTode abge >
fordert / vnd jrer lieblichenbe^wonung/in diesem leben beraubet hat / dardurch
denn E . ^V » vnd A. auch die natürliche
trawrigkcit also getroffen / das
vnd 2l> die gcrhane Leichpredig/ beide
zum gedcchenusvttdrrost /vnd auch
LV.vnd A .krnderleinzur lehrevnd vnrer
Weisung auffgezerchnek wurde/berlich be

geretz
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qeret hat.Solches E .W.vnd A.zumV
farm / habe ich nicht abschlagen wollen
noch sollen.

Damit aber dies: predig / vnd E . w,
vnd A .eochrer Christlich exempe ! / auch
anderer erbarm leurkindcrlinzum GottB
seligen leben / möchrm befurdcrlichvnd
dinstlich sein / habe ich die( auch E .W.
vnd A. begeren nach ) bester lieberm den
druck gebenrvöllL/mitVNkerchttntzLbit*
een/ mit meinergeringe gabeFä -rstrgKch
vorguezummL / vndE .W.vnd A. mich
arme Ecu ! befohlenhabm/Befehle auch
hiemit ewer Wrrde vnd« Achtbarkeit/
fambe E .W.vnd A. frawen vndkindlin
dem lieben Göttin seinen Veeterlrchen
schürz vnd schirm alle zeit/ Amen.

Darum Roetenburgauffder Tauber/
am rage Simonis vnd Jude/derHeilig
gm Apostel,/ Annoerc . <$o.

E .W .vndA.
Vnterthmiger im Herrn
Simon Gerengel Diener

desWorts daselbst.
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